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A. BEKANNTMACHUNGEN

III. Mitteilungen

Abkündigung
der Landeskollekte für die Diakonie Deutschland am Pfingstmontag

(20. Mai 2024)

Reg.-Nr. 401331(7)512
Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das 
Kirchenjahr 2023/2024 (ABl. 2023 S. A 178) wird empfohlen, 
die Abkündigung mit folgenden Angaben zu gestalten:
Kollektenzweck:
„Zusammenhalt und Gemeinsinn stärken – Diakonische Pro-
jekte für mehr Gleichberechtigung in einer vielfältigen Gesell-
schaft.“
Die Gleichberechtigung aller Menschen, soziale Gerechtig-
keit, Gewaltfreiheit und Selbstbestimmung sind Grundvoraus
setzungen unseres freiheitlichen Gemeinwesens. Mit Ihrer Kol-
lekte fördern Sie konkrete Projekte der Diakonie, die Menschen 
darin unterstützen, ihre Rechte wahrzunehmen, Armut und 
soziale Ausgrenzung zu überwinden und sich für die Gleich
berechtigung aller Menschen einzusetzen. Jede und jeder 
gehört dazu. Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus 
erteilt die Diakonie mit ihrer Arbeit eine klare Absage.

Diakonie folgt dem biblischen Auftrag, für Gerechtigkeit ein-
zutreten. Die Diakonie Deutschland setzt sich für die gerechte 
Teilhabe aller Menschen in unserem Land ein – unabhängig 
von ihrem Geschlecht, ihrem Alter, ihrer Hautfarbe oder ihren 
finanziellen Möglichkeiten. Sie engagiert sich für gegenseitige 
Hilfe von jungen und alten Menschen. Sie unterstützt nachbar-
schaftliche Netzwerke und das Engagement gegen Einsamkeit. 
Um die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern zu 
fördern, setzt sich die Diakonie für die Aufwertung der Pflege- 
und Erziehungsberufe ein. Die Diakonie arbeitet für die Prä-
vention und Bekämpfung diskriminierender Haltungen gegen-
über Menschen anderer ethnischer, kultureller oder religiöser 
Herkunft.
Informationen gibt es über die Diakonie Deutschland – Evange-
lischer Bundesverband im Internet: www.diakonie.de.

Abkündigung
der Landeskollekte für die Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude 

am 7. Sonntag nach Trinitatis (14. Juli 2024)

Reg.-Nr. 40132(8)456
Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das 
Kirchenjahr 2023/2024 (ABl. 2023 S. A 178) wird empfohlen, 
die Abkündigung mit folgenden Angaben zu gestalten:
Mit allen zur Verfügung stehenden Kräften und oft unter 
Zuhilfenahme von öffentlichen Fördermitteln und beeindru-
ckender Spendenbereitschaft konnte der Zustand der Kirchen 
sowie sonstiger kirchlicher Gebäude und Anlagen weiter ver-
bessert werden. Andererseits bleiben immer noch viele notwen-
dige Reparaturen an den Außenhüllen der Gebäude zu bewäl-
tigen. Zunehmend stellen sich Baufragen zu Maßnahmen für 

einen besseren Klimaschutz, zum Umgang mit Klimafolgen 
und der Energiewende. Im Rahmen der Strukturveränderungen 
kommt es weiterhin zu nutzungsbedingten Umbauten. In den 
Innenräumen der Kirchen sind weiter Sanierungsarbeiten oder 
Restaurierungen der Kunstgüter oder auch Orgeln erforderlich. 
Manchmal können die Stiftung KiBa (Stiftung zur Bewahrung 
kirchlicher Baudenkmäler in Deutschland) oder die Stiftung 
Orgelklang helfen. Diese Kollekte wird neben der Unterstüt-
zung der unbedingt erforderlichen Bauaufgaben auch für die 
Unterstützung der Arbeit der beiden Stiftungen erbeten.



Dresden, am 17. Mai 2024	 Amtsblatt 	 A 87 / Jahrgang 2024 – Nr. 9

V. Stellenausschreibungen

Bewerbungen aufgrund der folgenden Ausschreibungen sind  
– falls nicht anders angegeben – bis zum 21. Juni 2024 ein
zureichen.

1.	 Pfarrstellen
Bewerbungen um nachstehend genannte Pfarrstellen sind an 
das Landeskirchenamt zu richten.

Es sollen wieder besetzt werden:

A. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe a Pfarrstellenüber-
tragungsgesetz (PfÜG):
die 3. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Kirchspiels Kohrener 
Land-Wyhratal (Kbz. Leipziger Land)
Wir suchen einen Pfarrer/eine Pfarrerin für den Seelsorge
bereich Prießnitz-Schönau-Wyhratal im Ev.-Luth. Kirchspiel 
Kohrener Land-Wyhratal. Prießnitz ist ein reizvolles Dorf mit 
viel historischer Bausubstanz und einem lebendigen Dorfleben. 
Wir wünschen uns einen Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die Freude 
am Leben auf dem Land mitbringt, kontaktfreudig ist und die 
guten Kontakte mit den örtlichen Akteuren (Heimatvereine, 
Feuerwehren, Bauernrathausverein Prießnitz, Geschichtenhof/
Museum Wyhra u. a.) fortführt.
Als besondere Arbeitsschwerpunkte sehen wir neben der ver-
lässlichen Arbeit im Pfarrdienst die Familien- und Jugend
arbeit. Der idyllische Pfarrhof in Prießnitz ist sehr ruhig gele-
gen und bietet Platz für verschiedenste Gemeindeaktivitäten, 
aber auch geschützte Bereiche für die Pfarrersfamilie.
Die A 72 in Richtung Leipzig und Chemnitz ist in wenigen 
Minuten erreichbar. Die Bahnhöfe Bad Lausick und Frohburg 
sind ca. 6 km entfernt. Im Ort gibt es Kinderkrippe und Kinder-
garten, die Grundschule befindet sich im Nachbarort Franken-
hain. Vier Gymnasien, teils staatlich, teils in freier bzw. kirch-
licher Trägerschaft (Borna, Geithain, Penig und Altenburg) 
stehen zur Auswahl, Oberschulen befinden sich in Frohburg 
und Bad Lausick.
Wir wünschen uns einen Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die mitten 
im Leben steht und das Evangelium lebensnah verkündigt.
Unsere Homepage www.kirchspiel-klw.de bietet einen Einblick 
in das Gemeindeleben im Kirchspiel.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Dienstbeginn voraussichtlich zum 1. Dezember 2024
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstwohnung Badstraße 12, 04654 Frohburg, OT Prieß-

nitz, ca. 176 m�, 8 Zimmer, 2 Bäder, gut geeignet für eine 
große Familie. Die Wohnung kann ggf. verkleinert wer-
den. Dienstzimmer innerhalb der Wohnung; großer Pfarr
garten, Garage und reichlich Nebengelass

–	 Dienstsitz: Prießnitz
–	� Seelsorgebezirk Prießnitz-Schönau-Wyhratal (3 KG mit  

9 Predigtstätten, wöchentlich 2 Gottesdienste, 1.173 Ge
meindeglieder im Seelsorgebereich)

–	� Zum Team der Mitarbeiter im Verkündigungsdienst im 
Kirchspiel zählen neben den Hauptamtlichen 2 Prädikan-
ten und 3 Lektoren, die selbstständig Gottesdienste halten, 
sowie 4 Honorarkräfte für die Orgeldienste.

Angaben zum Kirchspiel:
–	� Gemeindegliederzahl: 3.100 Gemeindeglieder im Kirch-

spiel
–	� 2 der 3 Pfarrstellen sind besetzt, ebenso die beiden 

hauptamtlichen Stellen in der Gemeindepädagogik.  
2 C-Kirchenmusikerstellen im Umfang von 50 Prozent  
und 35 Prozent mit Schwerpunkt Kohren-Sahlis bzw. 
Frohburg werden zur Besetzung ausgeschrieben.

–	� 19 Kirchen, die sich größtenteils in gutem baulichem 
Zustand befinden, 10 Pfarr- bzw. Gemeindehäuser,  
22 Friedhöfe

–	� Zum 1. Januar 2025 ist die Vereinigung mit dem Kirchspiel 
Geithainer Land geplant.

Weitere Auskunft erteilen Superintendent Dr. Kinder, E-Mail: 
jochen.kinder@evlks.de, Pfarrer Pröhl, E-Mail: hendrik. 
proehl@evlks.de, Tel. (03 43 48) 84 99 15.

die 4. Pfarrstelle der KG Zwönitz mit SK Elterlein, SK Hor-
mersdorf und SK Thalheim (Kbz. Annaberg)
Für unsere Gemeinde suchen wir einen kontaktfreudigen 
Pfarrer/eine kontaktfreudige Pfarrerin, der/die mit Freude an 
Christus im Herzen die Aufgaben der Gemeindeleitung im 
Sinne unseres Leitbildes wahrnimmt:
Wir unterstützen Menschen in ihrer persönlichen Gottes
beziehung. Wir laden alle ein und öffnen Raum für vielfältiges 
Wachstum.
Er/Sie sollte Gemeinschaft stiften, Kommunikation fördern 
und durch lebensnahe Verkündigung der Frohen Botschaft mit 
uns gemeinsam die Mitte in Jesus Christus bezeugen.
Dafür engagieren sich mit Ihnen motivierte und erfahrene 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
sowie 11 Kirchenvorsteher und Kirchvorsteherinnen, die sich 
Begleitung und Unterstützung für ihren Dienst wünschen. Ver-
schiedene Gebets- und Hauskreise sowie die Krabbelgruppe 
treffen sich selbstständig, Kindergruppen und Junge Gemeinde 
unter Leitung der Gemeindepädagogin. Kurrende, Kirchen-
chor, Posaunenchor, Flötenkreise, Gospelchor, verschiedene 
Bands und auch Gastkonzerte bereichern vielfältig unser 
Gemeindeleben. Die jungen Menschen und Familien schätzen 
Angebote wie „Jugendkirche“ und „Family Church“.
Wichtig sind uns die ökumenische Gemeinschaft und der „gute 
Draht“ ins Rathaus.
Wir haben unsere große Kirche einschließlich Orgel in den letz-
ten Jahren umfassend renoviert und modernisiert. Dabei wurde 
besonders auf eine gute Ausstattung mit Begegnungsraum, 
Krabbelraum, Küche und Sanitärgebäude geachtet. Barriere-
freiheit und modernes technisches Equipment mit Möglich
keiten zum Streamen von Gottesdiensten und die Übertragung 
in Altenheime bieten Zugang für alle.
Zum Pfarrhaus gehört ein großer Garten mit modernem Kinder-
spielplatz. In Thalheim gibt es 3 Kindergärten (einer in Träger-
schaft der Diakonie), 1 Grund- und 1 Oberschule. Gymnasien 
sowie evangelische Schulen befinden sich in den Nachbarorten. 
Gute verkehrstechnische Anbindung bieten der ÖPNV sowie 
die Autobahn A72.
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Die Pfarramtsleitung ist mit dieser Pfarrstelle verbunden. 
Bestimmte Teil-Aufgaben werden durch die Mitarbeiter der 
Schwestergemeinden vor Ort wahrgenommen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: ja
–	 Dienstbeginn zum 1. August 2024
–	� Dienstwohnung 169,80 m� mit 5 Zimmern und l Amtszim-

mer mit separatem Eingang 
–	� Dienstsitz und Seelsorgebezirk ist Thalheim
–	 1 Predigtstätte mit einem wöchentlichen Gottesdienst
–	� 2 Pflegeheime mit monatlich jeweils einer Gottesdienst-

feier
–	� Arbeit mit Konfirmanden: Blockseminare samstags mit 

Team, Rüstzeit regional
–	 Gemeindeglieder: 1.233.
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–	 4 Schwesterkirchgemeinden mit 5.581 Gemeindegliedern
–	 Vorsitz im Verbundausschuss: ehrenamtlich
–	� 4 VzÄ Pfarrstellen plus 2 missionarische Pfarrstellen per  

1. Januar 2025
–	 insgesamt 29 angestellte Mitarbeitende
–	 9 Kirchen, 13 Gebäude und 9 Friedhöfe.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Weitere Informationen auf unserer Homepage: https://www.
kirche-thalheim.de.
Weitere Auskunft erteilen: Superintendent Dr. Richter, Tel.  
(0 37 33) 2 56 27, Kirchenvorstands- und Verbundausschuss
vorsitzender Kröber, Tel. (0 37 21) 27 11 21.

B. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe b PfÜG:
die 4. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Kirchspiels Muldental (Kbz. 
Leipziger Land)
Vor den Toren der Stadt Leipzig im Naherholungsgebiet Neu-
seenland und den Naunhofer Seen liegt der Pfarrbereich Naun-
hof. Die Stadt Naunhof, wie auch umliegende zugehörige Orte 
sind verkehrstechnisch sehr gut angebunden (Autobahnen A14/
A38, Regionalbahnen und Busse sowie ab 2026 S-Bahn-Anbin-
dung nach Leipzig) und doch im ländlichen Raum eingebettet.
lm Naunhofer Pfarrhaus erwartet Sie eine große, sanierte, son-
nige Pfarrwohnung im 1. OG mit einem großen Pfarrgarten am 
Haus. Diakonische Kindergärten sowie Grundschule, Ober-
schule, Freies Gymnasium befinden sich am Ort. Sämtliche 
Infrastruktur (Supermärkte, Apotheken, Arztpraxen, Tank-
stelle etc.) ist vorhanden, ebenso ein Radwegenetz. Zu den 
zugehörigen Kommunalverwaltungen und ihren Verantwor-
tungsträgern bestehen sehr gute Verbindungen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Termin
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstwohnung Wurzener Straße 1, 04683 Naunhof,  

(1. OG, 6 Räume, ca. 150 m�), Amtszimmer außerhalb der 
Wohnung (im EG).

Zum Kirchspiel gehören: Ammelshain, Erdmannshain, Fuchs-
hain, Großpösna, Kleinpösna, Klinga, Naunhof, Seifertshain 
mit je 1 Kirche und insgesamt 1.715 Gemeindegliedern. Somit 
ergeben sich 8 Predigtstätten mit 2 sonntäglichen Gottes
diensten und 1 monatlichen Gottesdienst im Diakonie-Alten-

pflegeheim. In Erdmannshain befindet sich eine Rehaklinik 
innerhalb des Seelsorgebezirks.
Intensive Teamarbeit und Abstimmung in der Region West des 
Kirchspiels Muldental sind zwingend notwendig. Ein Schwer-
punkt dabei ist die Konfirmandenarbeit in der Region West. 
Eine Besonderheit sind die zwei „Konzertkirchen“ Stadtkirche 
Naunhof und Martinskirche Fuchshain, mit ihren zahlreichen 
und hochkarätigen Konzertveranstaltungen.
8 Friedhöfe gehören zum Pfarrgebiet, die von der zentralen 
Friedhofsverwaltung des Kirchspiels verwaltet werden.
Das Kirchspiel Muldental hat 8.349 Gemeindeglieder und ist 
ein Zusammenschluss von 25 Kirchgemeinden mit 9 Pfarrern 
und Pfarrerinnen, 5 Gemeindepädagoginnen, 6 Kantoren und 
Kantorinnen und vielen weiteren angestellten und ehrenamt
lichen Mitarbeitern. Mit der Pfarrstelle ist die Mitarbeit im 
Vorstand der Hennig’schen Stiftung verbunden.
Mit dieser Ausschreibung kommen die ehemals getrennten Pfarr-
bereiche Naunhof und Pösaue zu einer Pfarrstelle zusammen.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Dr. Kinder, Tel. (0 34 
33) 48 67 22, Pfrn. Donner, Tel. (03 43 45) 2 20 08, Vorsitzender 
der Kirchgemeindevertretung Albert, Tel. (01 52) 33 96 60 82 
und Vorsitzende der Kirchgemeindevertretung Schubert, Tel. 
(01 52) 37 66 12 99.

die 6. Pfarrstelle der Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde 
Frankenberg mit SK Niederlichtenau, SK Flöha-Nieder-
wiesa, SK Augustusburg, SK Erdmannsdorf, SK Hohen-
fichte inklusive der Aufgabe des Jugendpfarrers/der 
Jugendpfarrerin für den Kirchenbezirk Marienberg im 
Umfang von 50 Prozent
Die Kleinstadt Augustusburg, auch „Krone des Erzgebirges“ 
genannt, liegt in direkter Nachbarschaft zur Großstadt Chem-
nitz. Von der touristischen Anziehungskraft des großen Schlos-
ses profitiert auch die Kirchgemeinde. Die Dienstorte Augus-
tusburg, Erdmannsdorf und Hohenfichte sind trotz geringer 
Einwohnerzahlen bestens erschlossen: Neben einem Kinder-
garten, einer Grundschule und einem Gymnasium haben sich 
auch diverse Arztpraxen niedergelassen. Alle Orte sind an das 
Bahnnetz angeschlossen, und es gibt vielfältige Freizeitmög-
lichkeiten. Das auffällig starke bürgerschaftliche Engagement 
spiegelt sich nicht zuletzt im Augustusburger Musiksommer 
wider, der von der Kirchgemeinde veranstaltet wird und jähr-
lich viele tausend Zuhörer anzieht.
Die Kirchgemeinden Augustusburg, Erdmannsdorf und 
Hohenfichte laden einen Pfarrer/eine Pfarrerin ein, der/die 
die Gemeinden geistlich leitet und verschiedene bestehende 
Gruppen und Kreise geistlich begleitet, aber auch im aktiven 
Besuchsdienst seine/ihre Aufgabe sieht. Zur Gemeinde zählt 
ein guter Kreis von haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden, 
die sich eine vertrauensvolle Zusammenarbeit wünschen. Das 
Arbeitsumfeld der Dienststelle ist technisch gut ausgestattet. 
In den letzten Jahren haben sich familienfreundliche Gottes-
dienste gut entwickelt. Das Abendmahl mit Kindern ist nicht 
eingeführt. Engagierte Kirchenvorstände und Mitarbeiter sind 
offen für die vielfältigen Möglichkeiten, Gottes Wort zu ver-
kündigen. Ebenso gibt es auch eine Ausrichtung, das persön-
liche Glaubensleben mit Gott zu intensivieren. Verschiedene 
Gebets- und Hauskreise treffen sich selbstständig, freuen sich 
dabei auf eine gute Zusammenarbeit.
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Mit der Jugendpfarrstelle ist die theologische Begleitung der 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in der ephoralen Arbeits-
stelle Kinder-Jugend-Bildung des Kirchenbezirks Marienberg 
und die Fachaufsicht für die Arbeit mit Konfirmandinnen und 
Konfirmanden verbunden. Besondere Aufmerksamkeit kommt 
der Begleitung und Fortbildung haupt- und ehrenamtlicher Mit
arbeiter und Mitarbeiterinnen in der Jugendarbeit, der Planung 
und Durchführung von Jugendgottesdiensten und Rüstzeiten 
im Kirchenbezirk sowie der Entwicklung neuer Konzeptio-
nen in der Arbeit mit Konfirmanden, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen zu. Der Dienstsitz der Arbeitsstelle Kinder-
Jugend-Bildung ist derzeit Marienberg, perspektivisch unser 
Nachbarort Flöha.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent (50 Prozent Gemeinde- und  

50 Prozent Jugendarbeit)
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstwohnung (116 m²) mit 5 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Augustusburg
–	� Der Seelsorgebezirk umfasst die Ortschaften Augustus

burg, Erdmannsdorf und Hohenfichte mit insgesamt  
1.070 Gemeindegliedern.

–	� Die 2 wöchentlichen Gottesdienste teilen sich im Wesent
lichen auf 4 Predigtstätten auf: Stadtkirche St. Petri 
Augustusburg, Schlosskirche Augustusburg, Trinitatis
kirche Erdmannsdorf, Kirche Hohenfichte.

–	 Arbeit mit Konfirmanden
–	 Möglichkeit zur eigenen Schwerpunktsetzung.
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–	� 6 Schwesterkirchgemeinden mit insgesamt 4.680 Ge

meindegliedern
–	� 5,50 VzÄ auf 6 Pfarrstellen, davon 1 Superintendent, 

aktuell sind 3 Pfarrstellen vakant
–	� 3 Gemeindepädagoginnen sowie 3 B-Kirchenmusiker,  

1 Gemeindepädagogenstelle (vakant)
–	 insgesamt 60 fest angestellte Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen
–	 9 Kirchen, 16 Gebäude, 7 Friedhöfe, 1 Kindergarten.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Findeisen, Tel. (0 37 
26) 23 43, Kirchenvorsteher Uhlig, Tel. (01 62) 6 04 62 63 sowie 
Landesjugendpfarrer Zimmermann, Tel. (03 51) 46 92-412, 
E-Mail: georg.zimmermann@evlks.de.

C. durch Übertragung nach § 1 Absatz 3 PfÜG:
die Landeskirchliche Pfarrstelle (16.) zur Wahrnehmung 
der Seelsorge in der Justizvollzugsanstalt (JVA) Wald-
heim verbunden mit der 4. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirch
gemeinde Mittweida mit SK Altmittweida, SK Claußnitz, 
SK Ottendorf, SK Seifersbach-Ringethal und SK Taura 
(Kbz. Leisnig-Oschatz)
Die Landeskirchliche Pfarrstelle (16.) zur Wahrnehmung der 
Seelsorge in der Justizvollzugsanstalt (JVA) Waldheim (Kbz. 
Leisnig-Oschatz) ist ab 1. Juni 2024 mit einem Dienstumfang 
von 50 Prozent eines vollen Dienstumfangs wieder zu besetzen. 
Die JVA Waldheim (ca. 400 Haftplätze) ist insbesondere für 
männliche Strafgefangene mit Freiheitsstrafe von über zwei 
Jahren, die sich erstmals in Strafhaft befinden, sowie für die 
Sozialtherapie zuständig. Zu betreuen ist u. a. eine Station 

mit Gefangenen, bei denen die Sicherungsverwahrung durch 
Gerichtsurteil vorbehalten oder angeordnet ist. Zudem ist 
die JVA spezialisiert auf die Betreuung von Strafgefangenen 
im Seniorenalter. Notwendig ist die Zusammenarbeit mit der 
römisch-katholischen Gefängnisseelsorge sowie mit ehrenamt-
lich Mitarbeitenden in der JVA. Neben der Einzelseelsorge, 
Gottesdiensten, Kasualdiensten und Gruppenangeboten wird 
eine enge Zusammenarbeit mit der Anstaltsleitung, mit den 
Verantwortlichen für Kultur sowie mit den Fach- und Vollzugs-
bediensteten erwartet. 
Grundlage des Dienstes ist die Vereinbarung des Freistaates 
Sachsen mit den Evangelischen Kirchen zur Regelung der seel-
sorglichen Tätigkeit in den Justizvollzugsanstalten.
Der Bewerber/die Bewerberin soll psychisch belastbar, sensibel 
für soziale Belange und befähigt für die Arbeit mit Menschen 
aus anderen Kulturen und Religionen sein. Fragen von Nähe 
und Distanz in Bezug auf das seelsorgerliche Handeln sind kri-
tisch zu reflektieren. Von Seiten der JVA ist eine umfassende 
Einführung zu den Rahmenbedingungen des Dienstes in einer 
JVA (bspw. Sicherheitsfragen) vorgesehen. Der Bewerber/die 
Bewerberin sollte vor einer Bewerbung eine Hospitation in der 
Justizvollzugsanstalt absolviert haben. Sie ist vor einer Stellen-
übertragung zwingend nötig. 
Es wird eine nach dem Probedienst, d. h., im aktiven Pfarr-
dienst absolvierte Seelsorgeausbildung nach den Standards 
der Deutschen Gesellschaft für Pastoralpsychologie erwartet. 
Angebote zu berufsbegleitender Weiterbildung für Gefäng-
nisseelsorge müssen wahrgenommen werden. Die begleitende 
Inanspruchnahme von Supervision gehört zu den dienstlichen 
Voraussetzungen. 
Die Übertragung der Pfarrstelle (16.) zur Wahrnehmung der 
Seelsorge in der Justizvollzugsanstalt erfolgt gemäß § 11 Absatz 
2 Satz 3 des Pfarrdienstgesetzergänzungsgesetzes befristet für 
die Dauer von 6 Jahren. Bei entsprechendem dienstlichem Inte-
resse ist eine Verlängerung möglich. Voraussetzung für eine 
Stellenübertragung ist das Benehmen mit dem Freistaat Sach-
sen. 
Weitere Auskunft erteilen Oberkirchenrat del Chin, Tel. (03 51) 
46 92-242, E-Mail: frank.del_chin@evlks.de bzw. Superinten-
dent Dr. Petry, Tel. (03 43 21) 1 36 07, E-Mail: sven.petry@
evlks.de.
Mit der Landeskirchlichen Pfarrstelle (16.) zur Wahrnehmung 
der Seelsorge in der Justizvollzugsanstalt (JVA) Waldheim 
ist die 4. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mittweida 
mit SK Altmittweida, SK Claußnitz, SK Ottendorf, SK Sei-
fersbach-Ringethal und SK Taura (Kbz. Leisnig-Oschatz) ver-
bunden.
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–	 ca. 4.200 Gemeindeglieder
–	� 10 Predigtstätten (bei 4,25 Pfarrstellen) mit 7 wöchent

lichen Gottesdiensten in 7 Orten sowie Gottesdiensten in 
Alten- und Pflegeheimen

–	� 10 Kirchen, diverse Gebäude im Eigentum der Kirch
gemeinden, 10 Friedhöfe

–	 26 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 50 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
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–	� Dienstwohnung (175 m²) mit 5 Zimmern und Amtszimmer 
innerhalb der Dienstwohnung

–	 Dienstsitz in Claußnitz.
Wir freuen uns auf einen kontaktfreudigen Pfarrer/eine kon-
taktfreudige Pfarrerin, der/die mit uns Glauben lebt, uns geist-
lich und seelsorgerisch begleitet und den Menschen in unseren 
Orten die frohe Botschaft von Jesus Christus lebensnah ver-
kündigt. Die kirchgemeindlichen Dienste sind schwerpunkt
mäßig am Dienstsitz in der Kirchgemeinde Claußnitz mit  
ca. 700 Gemeindegliedern und einer Predigtstätte zu tun. 
Claußnitz liegt zwischen Mittweida und Burgstädt unweit von 
Chemnitz. Kita, Grund- und Oberschule befinden sich am Ort, 
Gymnasien und weitere Schulen in Mittweida und Burgstädt. 
Bahnanschluss in Burgstädt (Bahnstrecke Chemnitz-Leipzig) 
und Altmittweida (Bahnstrecke Chemnitz-Waldheim-Riesa). 
Mit einem Team von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen können Sie Bewährtes weiterentwickeln 
und Neues gestalten. Die Struktur- und Stellenplanung des Kir-
chenbezirks sieht vor, dass die Kirchgemeinde Claußnitz und 
die unmittelbar benachbarte Kirchgemeinde Taura ab 2025 
mit den Gemeinden des derzeitigen Schwesterkirchverhältnis-
ses Rochlitz-Wechselburg eine Region bilden sollen, die dann  
ca. 5.950 Gemeindeglieder umfasst. Der Zuschnitt des Seel-
sorgebereichs der hier ausgeschriebenen Pfarrstelle ist von der 
regionalen Neustrukturierung zum 1. Januar 2025 nicht betrof-
fen.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Dr. Petry, Tel. (03 
43 21) 1 36 07, Pfarrer Alberti, Tel. (0 37 24) 33 57 und der 
Kirchenvorstandsvorsitzende Naumann, Tel. (03 72 02) 4 41 61.

D. durch Übertragung nach § 1 Absatz 4 PfÜG:
Landeskirchliche Pfarrstelle (36.) zur Erteilung von Reli
gionsunterricht und Schulseelsorge im Kirchenbezirk 
Bautzen-Kamenz
Die Landeskirchliche Pfarrstelle (36.) zur Erteilung von Reli-
gionsunterricht im Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz ist zum 
1. August 2024 mit einem Dienstumfang von 100 Prozent zu 
besetzen. Der Dienst umfasst die Erteilung von ca. 20 Stun-
den Religionsunterricht an Gymnasium und Oberschule sowie 
schulbezogene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im 
Umfang von 25 Prozent. 
Vorausgesetzt werden didaktische und religionspädagogische 
Handlungskompetenz und Reflexionsfähigkeit, Unterrichts
praxis im Fach Evangelische Religion, Freude an der Kommuni-
kation des Evangeliums in einem pluralen Umfeld, Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit in Fachschaft und Lehrerkollegium, mit 
den Mitarbeitenden der Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung 
und den Dienstgemeinschaften in den Struktureinheiten, Inter-
esse an der Mitgestaltung des Lebens am Lern- und Lebensort 
Schule sowie der Beförderung der Zusammenarbeit von Kirch-
gemeinden, Kirchenbezirk und Schule. Wir freuen uns auf eine 
Person, die Lust auf Religionsunterricht hat, gerne mit Schülern 
und Schülerinnen arbeitet und ihre Gaben und Ideen in diesem 
Arbeitsfeld einbringen möchte. Eine Dienstwohnung ist nicht 
vorhanden. Bei der Wohnungssuche sind wir gern behilflich. 
Die Arbeit an und mit Schulen ist eine der Schwerpunktsetzun-
gen im Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz. Dazu gehört ein gutes 
Zusammenspiel mit Schulen in evangelischer Trägerschaft, die 
Entwicklung von Angeboten der Schulseelsorge sowie eine 

konstruktive Zusammenarbeit mit den Lehrkräften und dem 
Landesamt für Schule und Bildung Bautzen.
Die Übertragung dieser Stelle erfolgt befristet für die Dauer 
von 6 Jahren. Bei entsprechendem dienstlichem Interesse ist 
eine Verlängerung möglich.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Popp, Tel. (0 35 91) 
39 09 31, E-Mail: Tilmann.Popp@evlks.de bzw. Schulbeauf-
tragte Patzig, Tel. (03 59 51) 3 25 45, E-Mail: christina.patzig@
evlks.de.

2.	 Kirchenmusikstellen

Ev.-Luth. St.-Michaels-Kirchgemeinde Dresden-Bühlau mit 
Schwesterkirchgemeinden Dresden-Hosterwitz, Dresden-
Loschwitz, Dresden-Bad Weißer Hirsch und Schönfeld-
Weißig (Kbz. Dresden Nord)
Reg.-Nr. 6220 Dresden-Bühlau 95
(B-Kirchenmusikstelle)
Wir sind ein lebendiger Schwesterkirchverbund im Nordosten 
von Dresden und suchen eine engagierte Person, der es wichtig 
ist, selbst Heimat in der Kirchgemeinde zu haben und andere 
durch das Singen und Musizieren Heimat in den Kirchgemein-
den finden zu lassen.
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–	� Dienstumfang: 70 Prozent
–	� Erweiterung auf 80 Prozent geplant
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Die Vergütung erfolgt nach landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 10).
–	� Das Abendmahl mit Kindern ist noch nicht vollständig ein-

geführt.
Tätigkeitsschwerpunkt ist in den drei Hochlandkirchgemein-
den Dresden-Bad Weißer Hirsch, Dresden-Bühlau und Schön-
feld-Weißig mit einem lebendigen kirchenmusikalischen Leben 
in den verschiedenen Kirchgemeinden und einem engagierten 
Team aus ehrenamtlich und beruflich Mitarbeitenden, in dem 
Sie eigenverantwortlich arbeiten und zugleich die Ergänzung 
des Teams schätzen.
–	� 2 Kirchenchöre
–	� 4 Kinderchöre
–	� 14tägig Instrumentalkreis
–	� monatlich Singen im Kindergarten
–	� Konzertorganisation und teilweise Durchführung
–	� 2 Kindermusicals
–	� Kurrendewochenende
–	� Mitarbeit bei den Bibel-Entdecker-Tagen
–	� ca. 25 Kasualien und Andachten im Jahr
–	� ca. 50 Gottesdienste im Jahr
–	� Mithilfe bei der Organisation der weiteren Gottesdienste in 

der Region
–	� Mitarbeit in verschiedenen kirchenmusikalischen Gremien
–	� Vernetzung der Angebote der Schwesterkirchgemeinden
–	� Öffentlichkeitsarbeit, Dienstberatungen.
Angaben zum Anstellungsträger:
–	� ca. 4.600 Gemeindeglieder, 1 Pfarrerin und 2 Pfarrer,  

1 Gemeindepädagogin und 1 Gemeindepädagoge, 1 Kan-
tor (Hauptamt) und 1 Kantorin (Nebenamt), mehrere 
Musikerinnen und Musiker auf Honorarbasis
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–	� 4 Kirchen im Dienstbereich mit jeweils einer Orgel.
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–	� Bachelor Evangelische Kirchenmusik oder B-Abschluss 

Evangelische Kirchenmusik
–	� erweitertes Führungszeugnis 
–	� Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

Kirche in Deutschland (EKD).
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent
sprechender Eignung zu bewerben. 
Weitere Auskunft erteilen Frau Nicklaus, Tel. (03 51) 2 68 53  
86, Herr Richter, Tel. (03 51) 2 64 10 18 und Kirchenmusik
direktor Kubath, Tel. (03 51) 85 09 62 80, E-Mail: peter.
kubath@evlks.de.
Bewerbungen bitten wir an das Ev.-Luth. Landeskirchenamt 
Sachsens, Lukasstraße 6, 01069 Dresden zu richten.

Ev.-Luth. Kirchspiel Kohrener Land – Wyhratal (Kbz. 
Leipziger Land)
Reg.-Nr. 6220 Kohrener Land – Wyhratal Kirchspiel 1
(C-Kirchenmusikstelle)
Wir suchen einen Kirchenmusiker/eine Kirchenmusikerin für 
unsere Gemeinden in und um Frohburg. Der Seelsorgebereich 
Frohburg umfasst 5 Gemeinden mit gemeinsamer Geschichte 
und einer weiterzuentwickelnden Verbindung.
Das Wohn- und Lebensumfeld ist kleinstädtisch-ländlich und 
auch von der Nähe der Städte Leipzig und Chemnitz geprägt. 
lm Kirchspiel sind zahlreiche Kindertageseinrichtungen,  
3 Grundschulen und 1 Oberschule vorhanden. Weitere Ober-
schulen und Gymnasien befinden sich in den Städten im 
Umfeld. Musikschulen gibt es in Borna und Frohburg sowie in 
Trägerschaft des Kirchspiels Geithainer Land in Geithain.
Frohburg hat eine S-Bahn-Anbindung nach Leipzig und Geit-
hain und ist über Busse im ÖPNV eingebunden. Von allen 
Orten ist es nicht weit bis zur Autobahn A 72. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.kirchspiel-klw.de.
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–	� C-Kirchenmusikstelle
–	� Dienstumfang: 35 Prozent
–	� Dienstbeginn ab 1. Juli 2024
–	� unbefristete Besetzung
–	� Tätigkeitsschwerpunkt im Seelsorgebezirk Frohburg mit 

ca. 1.200 Gemeindegliedern in 5 Gemeinden
–	� 1–2 Gottesdienste pro Sonntag
–	� Chorarbeit in Abstimmung mit der Kirchenmusikstelle im 

Bereich Kohren-Sahlis
–	� Begleitung ehrenamtlicher Organisten/Instrumentalisten
–	� Offenheit für Bildung von Instrumentalkreisen
–	� 5 Orgeln, davon 2 sanierungsbedürftig
–	� Das Abendmahl mit Kindern ist noch nicht vollständig ein-

geführt.
Angaben zum Anstellungsträger:
–	� Kirchspiel mit ca. 3.100 Gemeindegliedern bei insgesamt 

12 Gemeinden
–	� 3 Pfarrstellen, 2 gemeindepädagogische Stellen, 1 weitere 

Kirchenmusikstelle
–	� Zusammenschluss der Kirchspiele Geithainer Land und 

Kohrener Land – Wyhratal am 1. Januar 2025.

Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–	� C-Abschluss Evangelische Kirchenmusik
–	� erweitertes Führungszeugnis 
–	� Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw 

(Führerschein der Klasse B)
–	� Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

Kirche in Deutschland (EKD).
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent
sprechender Eignung zu bewerben. 
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Pröhl, Tel. (03 43 48) 84 
99 15, E-Mail: hendrik.proehl@evlks.de und Kirchenmusik
direktor Staude, Tel. (0 34 33) 2 60 10 40, E-Mail: jens.staude@
evlks.de.
Bewerbungen bitten wir an den Kirchenvorstand im Kirchspiel 
Kohrener Land – Wyhratal, Kirchplatz 1, 04654 Frohburg zu 
richten.

Ev.-Luth. Kirchspiel Kohrener Land – Wyhratal (Kbz. 
Leipziger Land)
Reg.-Nr. 6220 Kohrener Land – Wyhratal Kirchspiel 2
(C-Kirchenmusikstelle)
Wir suchen einen Kirchenmusiker/eine Kirchenmusikerin für 
unsere Gemeinden in und um Kohren-Sahlis. Der Ort hat eine 
reiche musikalische Tradition. In Kohren-Sahlis sind mehr 
Musikensembles zu geistlichen Konzerten zu Gast als im 
Durchschnitt anderer Gemeinden. Interesse für neue musika
lische Formate und Gruppen besteht.
Eine Besonderheit ist die Nähe zur Heimvolkshochschule in 
Kohren-Sahlis auf dem Pfarrhof. Hier finden jährlich landes
kirchliche Musiktage für Kinder und Jugendliche statt. Das 
Haus bietet eine Reihe von Möglichkeiten, eine intensive 
Zusammenarbeit ist gewünscht.
Die Orgellandschaft im Kirchspiel ist vielfältig. Eine Orgel 
wird gerade saniert, für weitere steht dies mittelfristig an. 
Das Wohn- und Lebensumfeld ist kleinstädtisch-ländlich und 
auch von der Nähe der Städte Leipzig und Chemnitz geprägt. 
lm Kirchspiel sind zahlreiche Kindertageseinrichtungen,  
3 Grundschulen und 1 Oberschule vorhanden. Weitere Ober-
schulen und Gymnasien befinden sich in den Städten im 
Umfeld. Musikschulen gibt es in Borna und Frohburg sowie in 
Geithain in Trägerschaft des Kirchspiels Geithainer Land.
Kohren ist mit dem Bus des ÖPNV zu erreichen. Frohburg hat 
eine S-Bahn-Anbindung nach Leipzig. Von allen Orten ist es 
nicht weit bis zur Autobahn A 72. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.kirchspiel-klw.de.
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–	� C-Kirchenmusikstelle
–	� Dienstumfang: 50 Prozent
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� unbefristete Besetzung
–	� Tätigkeitsschwerpunkt im Seelsorgebezirk Kohren-Sahlis 

mit ca. 780 Gemeindegliedern in 4 Gemeinden
–	� 1–2 Gottesdienste pro Sonntag
–	� Chorarbeit (Weiterführung Kantorei mit 12 Teilnehmen-

den, vierstimmig)
–	� Chorarbeit in Frohburg in Abstimmung mit dem dortigen 

Kirchenmusiker
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–	� Aufbau und Weiterführung Kinder- und Jugendchor
–	� Begleitung ehrenamtlicher Organisten/Instrumentalisten 
–	� Das Abendmahl mit Kindern ist noch nicht vollständig ein-

geführt.
Angaben zum Anstellungsträger:
–	� Kirchspiel mit ca. 3.100 Gemeindegliedern bei insgesamt 

12 Gemeinden
–	� 3 Pfarrstellen, 2 gemeindepädagogische Stellen, 1 weitere 

Kirchenmusikstelle
–	� Zusammenschluss der Kirchspiele Geithainer Land und 

Kohrener Land – Wyhratal am 1. Januar 2025.
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–	� C-Abschluss Evangelische Kirchenmusik
–	� erweitertes Führungszeugnis 
–	� Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw 

(Führerschein der Klasse B)
–	� Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

Kirche in Deutschland (EKD).
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent
sprechender Eignung zu bewerben. 
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Pröhl, Tel. (03 43 48) 84 
99 15, E-Mail: hendrik.proehl@evlks.de und Kirchenmusik
direktor Staude, Tel. (0 34 33) 2 60 10 40, E-Mail: jens.staude@
evlks.de.
Bewerbungen bitten wir an den Kirchenvorstand im Kirchspiel 
Kohrener Land – Wyhratal, Kirchplatz 1, 04654 Frohburg zu 
richten.

6.	 Referent/Referentin für die Fachstelle 
	 „Alter und Generationen“

Reg.-Nr. BA 2035/254 allg.
Die Evangelische Erwachsenenbildung sucht einen Referenten/
eine Referentin für die Fachstelle „Alter und Generationen“.
–	� Dienstumfang: 50 Prozent (20 h/Woche), unbefristet
–	� Dienstantritt zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstort: Evangelische Erwachsenenbildung Sachsen im 

Dreikönigsforum Dresden, Hauptstraße 23, 01097 Dresden 
(Haus der Kirche).

Dazu gehören folgende Aufgaben:
–	� Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung/

Begleitung, Auswertung/Evaluation, Dokumentation von 
Bildungsangeboten

–	� Entwicklung einer Fachstelle, die generationsüber
greifende und altersspezifische Fragestellungen bearbeitet 
und für Bildung nutzbar macht

–	� Leitung, Koordination von Arbeitsgruppen
–	� Teilnahme an Arbeitsberatungen und Teamsitzungen in 

der Landesstelle der Evangelischen Erwachsenenbildung
–	� Anleitung von Praktikantinnen
–	� Voranbringen des Themas Alter in Gremien, Netzwerken 

und auf Tagungen
–	� fachliche Mitwirkung bei der Drittmittelakquise
–	� eigene Fort- und Weiterbildung.

Anforderungen:
–	� qualifizierender Hochschulabschluss
–	� nachgewiesene Fachkenntnisse in der Erwachsenen

bildung
–	� Einarbeitung in aktuelle gerontologische Diskurse
–	� ausgewiesene digitale Kompetenzen (Methodik und 

Didaktik der onlineunterstützten Bildung sowie der netz-
politischen Diskurse)

–	� Team-, Kommunikations-, Moderations- und Organisa
tionsfähigkeit

–	� Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten
–	� Bereitschaft zu Reisetätigkeit
–	� Kenntnis der kirchlichen Strukturen der EVLKS
–	� Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

Kirche in Deutschland (EKD)
–	� erweitertes Führungszeugnis.
Mit einer Anstellung sind verbunden:
–	� eine Vergütung nach den Bestimmungen der Ev.-Luth. 

Landeskirche Sachsens (EG 11) und Zusatzversorgung 
über die Kirchliche Zusatzversorgungskasse

–	� eine angemessene Einarbeitungszeit und gute Zusammen-
arbeit mit erfahrenen Kolleginnen

–	� ein umfangreiches Fort- und Weiterbildungsangebot an 
kirchlichen und staatlichen Institutionen.

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent
sprechender Eignung zu bewerben.
Weitere Auskunft erteilen Frau Schmerschneider, Tel. (03 51)  
8 12 42 20 und Herr Dr. Panzig, Tel. (03 51) 8 12 42 10.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an E-Mail: erik.
panzig@evlks.de.

7.	 Verwaltungsmitarbeiter/Verwaltungsmitarbeiterin

Beim Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens ist die Stelle eines 
Verwaltungsmitarbeiters/einer Verwaltungsmitarbeiterin in der 
Arbeitsstelle Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der Schöp-
fung im Umfang von 25 Prozent zu besetzen.
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstumfang: Teilzeit 25 Prozent (10 h/Woche)
–	� Dienstort: Paul-List-Straße 19, 04103 Leipzig.
Die Arbeitsstelle Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der 
Schöpfung ist eine Fach- und Service-Stelle der Landeskirche 
für die Fragen des konziliaren Prozesses. Das Ziel der Arbeit ist 
es, sowohl in Kirchgemeinden und Gruppen als auch in kirch-
lichen Institutionen bis hin zu Entscheidungsgremien der Lan-
deskirche das Bewusstsein für die Fragen von Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung zu schärfen und kon-
krete Unterstützung zu geben.
Aufgabenschwerpunkte:
–	� Sekretariats- und Assistenzaufgaben (Abrechnungen, 

Außenkontakte, Aktualisierung der Homepage)
–	� verwaltungstechnische Begleitung von Maßnahmen und 

Aktionen
–	� Mitwirkung bei Projekten.
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Anforderungen:
–	� abgeschlossene Berufsausbildung als Kaufmann/Kauffrau 

für Bürokommunikation bzw. ein vergleichbarer Abschluss
–	� Kenntnisse der kirchlichen Verwaltung und der kirch

lichen Strukturen
–	� eigenständige, umsichtige Arbeitsweise und Medien

kompetenz
–	� ausgezeichnete Organisations- und Kommunikations

fähigkeit
–	� sicherer Umgang mit den Microsoft-Office-Programmen 

Word, Excel, PowerPoint, Outlook; Umgang mit Grafik-
programmen wie Canva wünschenswert

–	� gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
–	� Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der EKD.
Gemäß den landeskirchlichen Bestimmungen (KDVO) erfolgt 
die Vergütung in Entgeltgruppe 4 sowie die Zahlung u. a. 
von Jahressonderzahlung, vermögenswirksamen Leistungen, 
betrieblicher Altersversorgung über die Evangelische Zusatz-
versorgungskasse.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent
sprechender Eignung zu bewerben.
Weitere Auskunft erteilt Frau Römpke, E-Mail: Anne-Kristin.
Roempke@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind bis 21. Juni 
2024 an E-Mail: bewerbung-kirche@evlks.de zu richten.

8.	� Projektstelle Einführung des Gemeindebriefportals 
und Betreuung weiterer digitaler Werkzeuge  
der kirchlichen Öffentlichkeitsarbeit

Beim Evangelisch-Lutherischen Landeskirchenamt Sachsens 
ist voraussichtlich für ein Jahr die Stelle einer Mitarbeiterin/
eines Mitarbeiters in der Stabsstelle für Kommunikation und 
Koordination befristet zu besetzen, welche/welcher die Einfüh-
rung des Gemeindebriefportals sowie die Betreuung weiterer 
digitaler Werkzeuge der kirchlichen Öffentlichkeitsarbeit über-
nimmt. 
–	� Dienstantritt zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstumfang: 40 Stunden/Woche
–	� Dienstort: Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens, Lukas

straße 6, 01069 Dresden.
Gemeindebriefe sind ein wichtiges Kommunikationsinstru-
ment, welches von Kirchenmitgliedern meist intensiv gelesen 
wird. Für die Erstellung von Gemeindebriefen führt die EVLKS 
eine Online-Software ein. Dafür brauchen wir eine Mitarbeite-
rin/einen Mitarbeiter, die/der sie bei Ehrenamtlichen bekannt-
macht, Schulungen anbietet und die Software betreut. Zu den 
Aufgaben der/des Mitarbeitenden gehört außerdem die Betreu-
ung des landeskirchlichen Webbaukastens, des landeskirch
lichen Webkalenders sowie die Unterstützung beim Relaunch 
der landeskirchlichen Webseite www.evlks.de.
Ihre Aufgaben:
–	� Sie begleiten die Einführung des Gemeindebriefportals 

in der Landeskirche und übernehmen die Betreuung der 
bereits bestehenden digitalen Werkzeuge für Öffentlich-
keitsarbeit (Webkalender und Webbaukasten).

–	� Sie managen die Redaktionssoftware der drei Werkzeuge, 
entwickeln redaktionelle Standards und Templates.

–	� Sie vermitteln das nötige handwerkliche Know-how an 
die lokalen Ehrenamtlichen und unterstützen sie bei der 
Umsetzung ihrer Gemeindebriefe, Websites oder bei der 
Kalendernutzung.

–	� Kirchgemeinden, die sich für das Redaktionstool für 
Gemeindebriefe, für den Webbaukasten oder die Nutzung 
des Kalenders interessieren, informieren Sie über das 
jeweilige System und seine Vorteile.

–	� Sie entwickeln und gestalten zusammen mit den Kirch
gemeinden und den jeweiligen Entwicklern der Software 
die Templates entsprechend der Bedarfe weiter.

–	� Sie bauen das Netzwerk an Ehrenamtlichen aus und bieten 
regelmäßigen Austausch und Weiterbildungen an.

–	� Sie halten Kontakt zu den Entwicklern der jeweiligen Soft-
ware und zu den Administratoren anderer Landeskirchen.

–	� Sie unterstützen die Stabsstelle im Landeskirchenamt  
u. a. auch bei Relaunch der landeskirchlichen Website 
www.evlks.de.

Ihr Profil:
–	� Sie haben eine Ausbildung oder ein Studium im Kommu

nikations- oder Medienbereich oder kommen aus dem 
Content-Marketing.

–	� Sie haben sehr gute Kenntnisse in der Erstellung von Print-
produkten und in digitalen Anwendungen.

–	� Sie haben sehr gute Kenntnisse im Blick auf verschiedene 
Redaktionssysteme und sind technikaffin.

–	� Sie haben Berufserfahrung in einer komplexen Arbeits-
struktur, z. B. Kirche, NGO oder in einem professionellen 
Netzwerk.

–	� Sie sind kontaktstark: Es macht Ihnen Freude, Wissen zu 
vermitteln und Menschen für die professionelle Umset-
zung von Gemeindebriefen in einem gemeinsamen Redak-
tionssystem, von kirchgemeindlichen Webseiten mit Hilfe 
des landeskirchlichen Webbaukastens und der Nutzung 
des landeskirchlichen Online-Kalenders zu begeistern.

–	� Sie haben Kenntnisse der landeskirchlichen Strukturen 
und können sich in die Perspektiven kirchgemeindlicher 
Öffentlichkeitsarbeit hineinversetzen.

Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestim-
mungen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 9. Zudem werden 
eine Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen 
und eine betriebliche Altersversorgung über die Evangelische 
Zusatzversorgungskasse Darmstadt (EZVK) gewährt.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent
sprechender Eignung zu bewerben.
Weitere Auskunft erteilt Tabea Köbsch, Tel. (03 51) 46 92-114. 
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind bis 29. Mai 
2024 an das Evangelisch-Lutherische Landeskirchenamt 
Sachsens, Lukasstraße 6, 01069 Dresden oder per E-Mail an 
bewerbung-kirche@evlks.de zu richten.
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VI. Hinweise

Generalversammlung 2024
Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank

Wir weisen darauf hin, dass die nächste ordentliche General 
versammlung der Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank 
am

Mittwoch, dem 12. Juni 2024

um 10:00 Uhr im Kongresszentrum Westfalenhallen, Goldsaal, 
Rheinlanddamm 200, 44139 Dortmund stattfindet.

Der Vorstand
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